AUFBAUANLEITUNG
WANDERAUSSTELLUNG
ALLGAUER MOORE

WERKZEUG FUR DEN AUF- UND ABBAU:

KREUZSCHLITZSCHRAUBENDREHER VERSCH. GROSSEN
INBUSSCHLUSSEL VERSCH. GROSSEN
TORX-SCHRAUBENDREHER VERSCH. GROSSEN
KABELBINDER (Lange 20 cm)

KLEBEBAND (beim Verpacken)

CUTTER (beim Ent- und Verpacken)

=

TRANSPORTER / SPRINTER MIT LANGEM RADSTAND:
Lange: 320 - 430 cm

Breite: 127-170 cm

Hoéhe: 177-195 cm



reylaender
Hervorheben

reylaender
Notiz
Bitte immer im Vorhinein abklären, wer Werkzeug und Leitern (Staffelei) zur Verfügung stellt!! 

reylaender
Hervorheben

reylaender
Notiz
Vorsicht! Bei manchen Fahrzeugen nehmen die Radkästen innen wesentlich Platz weg, so dass die Transportkisten nicht nebeneinander stehen können! 

reylaender
Notiz
Überarbeitete Version, Stand /2012
Rey


WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

BESTANDLISTE
ANZAHL ART
1 Stck. Teppich (6,00 m x 3,35 m)
10 Stck. Fahnenflsse inkl. Schrauben zum Fixieren
13 Stck. Fahnenstangen
13 Stck. Fahnchen
6 Stck Eimer
3 Stck. Eimer mit FahnenfuB3 inkl. Schrauben zum Fixieren
6 Stck. Duschvorhange 2x ,Entstehung” und 4x ,Mystery*
80 Stck. Duschvorhanghaken
2 Stek. Holzgestelle flr die Wannen inkl. Schrauben zum Fixieren
2 Stcek. Badewannen ,Entstehung” und ,Mystery*
8 Stck. Stangen Gestelle fur Duschvorhé&nge
2 Stck Rahmen inkl. Schrauben zum Fixieren
2 Stck. Beamergestelle inkl. Schrauben zum Fixieren
2 Stck. Beamer inkl. Schrauben zum Fixieren
2 Stck. Fernbedienung der Beamer
2 Stck. Zuspieler inkl. 2 USB-Sticks
2 Stck. Lautsprecher
1 Stek. Wannenhélfte Niedermoor
1 Stcek. Wannenhalfte Hochmoor
1 Stck. Infobar
3 Stck. Holzgestelle fur Infobar, Hoch- und Niedermoor
1 Stek. Spiegel
2 Stck. Handtuch
1 Stck. Reparaturbox mit diversen Kleinteilen

VERPACKUNGSMATERIAL

Papprolle zum Aufrollen des Teppichs und Folie als Schutz

Folien- und Pappumschlag

Papprolle zum Aufrollen und Folie als Schutz

in Beamer-Originalverpackung

1 Stck.
10 Stck. Schutzthulle
1 Stck. Folie zum Einwickeln
1 Stck.
1 Stck.
2 Stck. Folie zum Umwickeln
Folie zum Umwickeln
Folie zum Umwickeln
2 Stck. Originalverpackung
je 1 Stck.
2 Stek. Originalverpackung
1 Stck. Originalverpackung

Kantenschutz (blauer Schaumstoff) und Transportbox auf Rollen
Kantenschutz (blauer Schaumstoff) und Transportbox auf Rollen
Kantenschutz (blauer Schaumstoff) und Transportbox auf Rollen

1 Stck.

2 Stck

Folie zum Einwickeln
in FolienhuUlle verpackt

©Ps.Planungsstudio



WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

FLORAFAUNA

Bestandteile der einzelnen Dioramen-Wannen zur Kontrolle / zum Abzeichnen:

HOCHMOOR-WANNE

ANZAHL ART
O 5 Stck. Rundblattriger Sonnentau
O 10 Stck. Schneidiges Wollgras
0 1 Stck. Torfmoos
O 1 Stck. Moosbeere
O 2 Stek. Rauschbeere
O 2 Stck. Heidelbeere
O 2 Stck. Preiselbeere
O 1 Stek. Rosmarinheide
O 1 Stek. Spirke
O 2 Stck. Hochmoorgelbling
O 2 Stek. Arktische Smaragdlibelle
O 1 Stek. Hochmoor Mosaikjungfer
O 1 Stck. Kreuzotter
O 1 Stek. Hochmoor-Perlimuttfalter
INFOBAR
ANZAHL ART
O 1 Stck. Bruchmoos
0 2 Stck. Schlankes Wollgras
0 1 Stck. Moor-Enzian mit Zwerglibellen
[0 2 Stck. Moor-Klee
O 2 Stek. Hochmoor-Blauling

Oo0Odo0OooOoOoooOoooood

NIEDERMOOR-WANNE

ANZAHL ART

1 Stck. Schwalbenwurz-Enzian mit Schwalbenwurz-Enzian-Ameisenblauling
3 Stek. Breitblattriges Wollgras

3 Stck. Pfeifengras

1 Stck. Pfeifengras mit Riedteufel

6 Stck. Brausegge

2 Stck. Sumpfblutauge

1 Stck. Fieberklee

1 Stck. Fieberklee mit Sumpfschrecke

1 Stek. Breitblattriges Knabenkraut

1 Stck. Breitblattriges Knabenkraut mit Warzenbeisser
3 Stck. Trollblume

2 Stck. Mehlprimel

1 Stek. Sibirische Schwertlilie

9 Stck. Wiesenknopf

1 Stek. Ringelnatter

1 Stek. Bekassine

©Ps.Planungsstudio



WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

INFOWANNE

AUFBAU:

(I.) Holzwannengestell im Raum positionieren und die Wanne in das Gestell setzen.

ACHTUNG BEI UMPOSITIONIERUNG IM RAUM: Wanne nicht an den Kanten heben, tragen oder verschieben! Immer am Holzgestell heben und tragen!
(Il.) Handtuch an Handtuchhalter befestigen.

(I1.) Ablagefach mit Flyern bestiicken.

ALLES VERPACKUNGSMATERIAL SORGFALTIG AUFBEWAHREN - AM BESTEN IN DEN TRANSPORTBOXEN VERSTAUEN!

ABBAU:

(1.) Handtuch in Fiolientasche packen.

(2.) Das Ablagefach muss leer sein!

(3.) Infowanne fur den Transport vorsichtig auf die Bodenplatte mit den Rollen heben.

(4.) Die Wannenkanten mit den blauen Schaumprofilen bestlcken (Kantenschutz) und die Transportbox vorsichtig Uberstllpen.
ACHTUNG: Die Grashalme durfen nicht geknickt werden!

(5.) Die Schnallen von Transportbox und Bodenplatte verschlieBen.

Infowanne mit hohem Holzgestell (4.) Infowanne mit Kantenschutz

©Ps.Planungsstudio



WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

WANNENHALFTEN

AUFBAU:

(I.) Holzwannengestelle im Raum positionieren und Wannenhélften in Holzgestelle setzen. Diese sind von unten beschriftet (Niedermoor / Hochmoor)
ACHTUNG BEI UMPOSITIONIERUNG IM RAUM: Wannen nicht an den Kanten heben, tragen oder verschieben! Immer am Holzgestell heben und tragen!
(Il.) Vorsichtig den Folienschutz bei der Wannenhalfte Niedermoor entfernen.

(1) Becherlupe und Lupen auswickeln und die Ketten mit Stopseln nach unten hangen.

ALLES VERPACKUNGSMATERIAL SORGFALTIG AUFBEWAHREN
- AM BESTEN IN DEN TRANSPORTBOXEN VERSTAUEN!

ABBAU:
(1.) Die Wannenhalften fur den Transport vorsichtig auf die Bodenplatte
mit den Rollen heben.
ACHTUNG: Niedermoor und Hochmoor haben verschiedene Masse!
Transportboxen sind beschriftet!
) Die Becherlupen und Lupen in lhre Hulle stecken.
) Die Kette mit Stopseln vorsichtig in die Wannen legen (Oberflachen des Dioramas)
) Die Folie um das Gras des Niedermoores wickeln und fixieren.
.) Die Wannenkanten mit den blauen Schaumprofilen bestlcken (Kantenschutz)
und die Transportbox vorsichtig Uberstulpen.
ACHTUNG: Die Grashalme durfen nicht geknickt werden!
(5.) Die Schnallen von Transportbox und Bodenplatte verschlieBen.

2.
(3.
(4.
5

(2.) Becherlupe und Lupen (5.) Kantenschutz (blaues Schaumprofil ) bei Transporf () Gestelle von unten beschriftet (I1./4.) Niedermoor bei Trahsport

©Ps.Planungsstudio



WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

MEDIENWANNEN

Die beiden Medienwannen ,Mystery“ und ,Entstehung” sind baugleich:

AUFBAU:

(I.) Holzwannengestelle im Raum positionieren und Wannenhalften in Gestelle setzen.
ACHTUNG BEI UMPOSITIONIERUNG IM RAUM: Wannen nicht an den Kanten heben,
tragen oder verschieben! Immer am Holzgestell heben und tragen!

(I1.) Stangen in Eckbohrungen stecken.

(Ill.) Stangen mit Wannengestell fixieren ( Imbuschllssel Gr. 8)

(IV.) Rahmen an den Stangen festschrauben (Gewinde nicht Gberdrehen / Imbus Gr.5)
(V.) Ablage fur Beamer an Rahmen festschrauben (Imbus Gr.5)

(VI.) Beamer an Klappe festschrauben und Technilk (Zuspieler und Lautsprecher wie an
den Geraten beschriftet) mit Kabelbindern fixieren.

e Beamer und Zuspieler (Cardplayer) mit Verbindungskabel verbinden

e | autsprecher mit Zuspieler verbinden

e Technik (Beamer, Zuspieler und Lautsprecher) mit Strom versorgen

(Elektriker oder Hausmeister muss Stecker montieren!) und mit Fernbedienung starten.

ACHTUNG: USB-Stick am Zuspieler (Cardplayer) NICHT ziehen!
Auch nicht beim ABBAU!

(VIl.) Beamer bzw. Projektion mittig in Wanne ausrichten (Stellschraube an Klappe).
(VIII.) Vorhange mit den Duschvorhanghaken am Rahmen aufhangen.
(IIX.) TIP: Erste und letzte Ose in einen Haken einfadeln und aufhangen

(so schlieBt sich der Vorhang von selbst!)

Technik-Zubehor der Wanne ,Entstehung“:
Beamer, Zuspieler mit 1x USB-Stick.

Technik-Zubehor der Wanne ,,Mystery*:
Beamer, Zuspieler, Lautsprechern (nach unten gerichtet montiert) mit 1x USB Stick

ALLES VERPACKUNGSMATERIAL SORGFALTIG AUFBEWAHREN
- AM BESTEN IN DEN TRANSPORTBOXEN VERSTAUEN!

(Il.) Wannen, Stangen inkl. Stromzufuhr

(IV.) Wannen mit Gestell und Stangen

L1777

THH(” W

(VIl.) Beamer an Klappe mit Stellschraube

(IIX.) Medienwanne ,Mystery*

©Ps.Planungsstudio


reylaender
Durchstreichen

reylaender
Kommentar zu Text
alle Anschlusskabel verbleiben oben auf dem Holzgestell, lediglich das Stromanschlusskabel wird am Gestänge heruntergeführt zur Steckdose.


reylaender
Notiz
Das Stromkabel bitte mit Kabelbindern entlang der Gestänge fixieren. Nicht mehr durch die Stangen führen! Demontage des Stromsteckers ist somit hinfällig!! 


reylaender
Hervorheben

reylaender
Hervorheben


WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

MEDIENWANNEN

ABBAU:

(1.) Vorhange abhangen, Duschvorhanghaken in Reparaturbox verstauen und
Vorhénge faltenfrei auf Papprolle aufrollen und mit Folie umwickeln.

(2.) Technik von Stromnetz trennen (Stecker ziehen!) Beamer abschrauben,
Lautsprecher und Zuspieler demontieren.
Technik in Originalverpackung verpacken.
Fernbedienung zu den Beamern verpacken.

ACHTUNG: USB-Stick am Zuspieler (Cardplayer) NICHT ziehen! Auch nicht beim
ABBAU!

(3.) Ablage fur Beamer vom Rahmen schrauben (Imbusschlissel Gr. 5).
Klappe mit Stellschraube flach einklappen.

(4.) Stangen von Rahmen demontieren (ImbusschlUssel Gr. 5)

(5.) Stangen vom Wannengestell I6sen ( Imbuschlissel Gr. 8)

(6.) Stangen aus den Eckbohrungen nehmen.-Bie-kabetHr-derRehrerNe—+
Steeker-demontierent

(7.) Wanne aus den Gestellen nehmen mit Schutzmaterial / Decke oder Folie
schitzen (Aussenseite und auch die Innenseiten)
Wannen ineinander stellen.

(8.) Stangen / Rohre zusammen in Folie einschalgen.

W
)

T )

4 x OFFNUNGEN 2 x OFFNUNGEN

Wanne ,Mystery* Wanne ,Entstehung”

Vorhang ,Mystery“ in 4 Teilen / Motiv umlaufend

Medienwanné ,,Ents-tehung“ - Medienwanne ,Mystery*
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reylaender
Hervorheben

reylaender
Durchstreichen
keine Demontage des Steckers mehr nötig, da die Kabel nicht mehr durch die Stangen eingezogen werden sollen!


WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

EIMERINSTALLATION

AUFBAU:

(I.) Spiegel im Raum positionieren (Fuss ausklappen) und die 6 Eimer (2 x Torfmoos, 2 x Torfooden und 2 x Grlinland) dazu arrangieren.
(Il.) Die drei Eimer mit Fahnenfuss mit Stangen bestlicken und fixieren. (Stange mit héherem Bohrloch)

(Ill.) Stangen mit Fahnen ,allgduer moorallianz” bestlcken.

ABBAU:

(1.) Spiegelfuss einklappen und Spiegel in Schutzmaterial Folie/Decke einschalgen.

(2.) Fixierung von Fahnenstange und Fuss I6sen und alle Fahnenstange zusammen in Folie einschlagen und verpacken.
(8.) Alle Fahnen (auch die vom Teppich) zusammen in Hlle geben und in Pappumschlag verpacken.

10 x Stangen fir Teppich-Fahnen

3 Stck. Eimer mit FuB und Fahnchen der

LAllgduer Moorallianz* o
3 x Stangen fur Eimer-Fahnen

- als Aussenwerbung
- bei Infobar

(1) 6x Eimer mit Spiegel ' (Il.) Stange mit FuB verschraubt
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WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

TEPPICH INSTALLATION

1 Polsterberg und 10 Fahnen die wie skizziert
auf und unter der Teppich-Karte zu positionieren sind.
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Gemnachmoos;

Werdensteiner
Moos

Sulzschneider
Forst

Allgauer
Alpen

335,0

Markierung auf der Unterseite
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WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

TEPPICH INSTALLATION

AUFBAU:
(I.) Der Teppich wird entrollt und im Raum positioniert.
(Il.) Den Teppich nochmals von einer Seite bzw. eine Halfte zur Mitte einrollen.
(Il.) Fahnenfusse aus Folienhtllen entpacken.
Fahnenfisse und Moorgeflihl-Polster wahrend des Entrollens einschieben und unterlegen.
Die Position des Moorgefuhl-Polsters ist auf der Unterseite des Teppichs markiert.
(IV.) AnschlieBend mit der anderen Héalfte genauso verfahren.
(V.) Die Fahenflisse mit Stangen bestiicke und mit Schrauben und Muttern fixieren
(V1) Fahnchen auf die Stangen aufziehen. Positionierung der Fahnen wie auf dem Ubersichtsplan vom Teppich.
ACHTUNG: Teppich-(Eselsohren) mit Doppelseitigem Klebeband (riickstandsfrei abziehbar) an Boden fixieren.

ABBAU:

(1.) Fahnen von den Stangen ziehen und in Folien und Pappumschlag verpacken.

(2.) Fixierung von Fahnenstange und Fuss I6sen und alle Fahnenstange zusammen in Folie einschlagen und verpacken.
(3.) Teppich zusammenrollen - die schmale Seite (3,35 m) um die Papprolle wickeln und in Folie einschlagen.

VI.) St it FAhnchen bestlick
ACHTUNG: Der Teppich muss faltenfrei und ohne Eselsohren aufgewickelt werden! (V1) Stangen mit Fahnchen besticken

(4.) Fahnenflisse in Folien einpacken.
(5.) Moorgeflihl-Polster nicht an den diinnen Kanten tragen - diese kbnnen ausreissen!

4y

FahnenfuB (10 Stck) Fahnenflsse im Teppich (V.) Fahnstange am FuB fixieren (Il.) Fahnenfuf3 positionierén
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WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

TEPPICHPFLEGE

Flusenbildung

Die Oberfldche Ihres Teppichs ist als Velours, Schlingenware oder
Langflor gearbeitet. Da Wolle keine Endlosfaser ist, befinden sich
in dem Wollgarn noch kurze Faserteilchen, die nicht mit dem
Grundgewebe verbunden sind. Demzufolge arbeiten sich diese
Teilchen in der ersten Zeit der Nutzung aus der Teppichoberfldche
heraus und lagern sich dort ab. Diese Flusenbildung ist also ganz
normal und bedeutet in keiner Weise eine Beeintrdchtigung der
Qualitdt oder der Lebensdauer des Teppichs. Diese erfordert
lediglich in den ersten Wochen der Nutzung ein hdufigeres
Absaugen des Teppichs.

Ubersiehende Fiden

Einzelne aus dem Teppichflor herausstehende Florfaden kénnen
Sie unbedenklich im Bereich der allgemeinen Florhdhe mit einer
kleinen Schere abschneiden. Nicht ziehen! Diese Fdden waren im
Flor verborgen und wurden daher mit der abschlieBenden Schur
des Teppichs nicht erfasst. Sie treten erst bei Benutzung und durch
die Reinigung mit dem Staubsauger aus dem Untergrund heraus.

Staubsauger

Die Pflege zur Beseitigung von Gebrauchsspuren aller Art besteht
grundsatzlich in regelmasigem (ca. einmal wichentlichem —je nach
Benutzungsgrad) Absaugen. Alle Teppiche - aufier Spaghetti -
sollten mit einem weichen Blrstensauger gepflegt werden. Fir
Florhghen in Wolle tiber 35 mm wie Spaghetti eignet sich eine
glatte Diise besser. Wenn moglich, den Teppich regelmafig drehen,
um sogenannte ,Laufstrafien” zu vermeiden.

Sollte der Teppich einen hartnackigen Fleck erhalten bitten wir Sie direkt beim
Hersteller nach einer geeigneten Fleckenentfernung nachzufragen.

Co Design GmbH

Am Goldenen Feld 2
D-053206 Kulmbach

Tel, ++49-(0)9221-82133 73
Tel, ++49-(0)9221-821 33 74
www.co-designers.de
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WANDERAUSSTELLUNG ALLGAUER MOORE

AUFBAUFRAGEN

Fragen zum Aufbau wird Ihnen gerne die Allgauer Moorallianz beantworten

Ansprechpartner:

LANDKREIS OSTALLGAU
Frau Simone Reylaender
Herr Dieter Frisch

LANDKREIS OBERALLGAU
Herr Dr. Ulrich Weiland

LANDKREIS LINDAU
Frau Ursula Sauter-Heiler

Telefon
Telefon

Telefon:

Telefon

Telefon

=

: 08342 - 911 - 260
: 08342 - 911 - 368

0821 -612 - 250
: 07563 - 920 - 209

: 08382 - 270 - 351
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reylaender
Hervorheben

reylaender
Notiz
Grundsätzlich ist Projektbüro Allgäuer Moorallianz Ansprechpartner für Fragen der Entleihung, Organisation, Terminplanung und Schadensmeldung: Claudia Höbel, 08342/911-430 oder Simone Reylaender, DW- 432




